
 

Ort: Ortscode:

013.00, 061.00, 062.00

Friedersdorf  
mit  Neuschweinitz
und  Neuwarnsdorf

Kurzbeschreibung des Ortes  

polnische Bezeichnung (ab 1945): Biedrzychowiece
Mundart: Friederschdurf (Friedersdorf)

Neuschweins (Neuschweinitz)
alte Schreibweisen / Nennungen: Frederichsdorf (ca. 1305)

Lokalisation / Größe / Einwohner / Geschichte:

795,05 ha, 1937 Einwohner 
Auf dem rechten Queisufer nach Norden gestreckt. 
Dorfbach fließt nach Norden und wird außerhalb des Ortes Grundbach genannt.

Kolonie Neuschweinitz östl. gelegen an der Kreisgrenze

Kolonie Neuwarnsdorf südlich gelegen - 1652 gegründet. 
Brückensteg über den Queisstau.

ca. 1520 - 1815 zu Sachsen gehörig.
Absteigeort August des Starken
 

Kirchen:
1656 evang. Kirche erbaut. (Grenzkirche)
1724 erneuert

Schulen:
evang. Volksschule seit 1654, zuletzt vierklassig
Fortbildungsschule
in Neuschweinitz: einklassige evang. Schule

Besondere Einrichtungen / Bauten:
Schloß im Barockstil, Kriegerdenkmal von 1871, Klindergarten, Gemeindehaus, Freibad, Turnhalle,
Sportplatz, Schwesternstation

Wirtschaft / Handel / Industrie:
mechanische Webereien, Taschentuchsäumereien, Landwirtschaft, Schafzucht, Kunstseide
Möbelfabrik, Ofenfabrik

Verkehr:
Straße Lauban - Greiffenberg, Bahnstation

Geologie:
Lehmboden, Sand, Gneis
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